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Dabbeljuh goes Mars
Jörg Kröber

Die gute Nachricht: «Bush plant Mars-
Mission!» - Die schlechte: Er fliegt gar
nicht selber.

Bush? Eine Mars-Mission? Ausgerechnet

Dabbeljuh, der Mars bisher nur als

Schokoriegel kannte, und Pluto nur als

den Hund von Micky Maus - jedenfalls
so lange, bis sein Kumpel Rumsfeld ihn
kürzlich dahingehend belehrte, dass

Weltraumflüge
Warum sollten Astronauten auf

dem Mars landen?
Es reicht doch, einige Politiker auf

den Mond zu schiessen.

Lorenz Göddemeyer

Pluto doch auch irgend so ein berühmter

griechischer Philosoph gewesen
sein soll. Ausgerechnet Dabbeljuh, der
auf die Rätselfrage «Ein Planet mit
U?» noch bis vor kurzem mit dem
Brustton der Uberzeugung geantwortet

hätte: «USA!»

Aber zuerst soll ja mal eine NASA-Station

auf dem Mond her. Macht ja auch

Sinn, meint George: Läge ja ungefähr
auf halbem Wege zum Mars. Wirklich

null Ahnung, der Mann! Andererseits:
Wenn man bedenkt, dass der Volksmund

mangelnde geistige Ausstattung
sprichwördich «hinterm Mond» lokalisiert,

müsste Dabbeljuh ja immerhin
ein profunder Kenner der lunaren
Rückseite sein.

Wahrscheinlich plant er als Nächstes
eine Mission zum Bounty - oder
vielleicht doch nicht: War da nicht mal

irgendwas mit 'ner Meuterei oder so?

Dann doch lieber gleich zum Snickers!

Humanität
Amerika, bemerkenswert,

hat Hussein das Recht gewährt
ein Kriegsgefangener zu sein.

Die Meldung steht für sich allein.

Warum geht es nicht ebenso

im Lager Guantanamo?

Mondflug
Trotz Staatsverschuldung

bis zum Kragen
will Bush erneut den

Mondflug wagen.
Wenn Stars and Stripes
im Mondstau wehen,

kann man zum Jubeln übergehen.

Im Wahljahr braucht
es frei und frank

Ideen für den Stimmenfang.

Gerd Karpe
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